


TECHNISCHE DATEN DESKTOP PUBLISHING 


Professionelle Layout-Möglichkeiten: Das Amiga Desktop Publishing-Paket besteht aus 


Bis zu 43 x 43 cm (17” x 17”) große Seiten. Template-Seiten als folgenden Komponenten: 


Layout-Schablonen. 5 Vergrößerungsstufen. Automatischer 1. COMMODORE AMIGA 2000 
i . Spalt d Seiten. Text 

Tumbrch chen Bye bw Schon nd een Tod ya RaM A200: 

- 1* Laufwerk 3,5", 880 KB (formatiert) 
Textverarbeitung: - A 2090A /A 2094 Harddisk, 40 MB 
Frei definierbare Tabulatoren. Clipboard-Funktionen mit u Non-Interlace-Color-Adapter (für Multisync Monitor) 
Ausschneiden, Einfügen und Kopieren. „Suchen und Ersetzen” : ee, 5% a 
nach Wunsch einzeln oder vollautomatisch. Automatische Silben- e arte ( i 3 ) (optional) 
trennung. 2. AOC Color Monitor (multisync) 
Präzisions-Satz: 3. Color-Scanner SHARP JX 300 
Vollständige Steuerung für Schriften, Schriftgrößen und -attribute. - Auflösung: 300 DPI (Standard) 
Manuelles oder automatisches Ausschließen. Verschiedene 200 DPI, 150 DPI, 100 DPI, 75 DPI möglich 
Durchschuß-Optionen. - Fester Vorlagentisch 


- Abtastbereich: 218 mm x 294 mm 


Farbe: - Scangeschwindigkeit: Max. 45 ms/ Zeile (Farbe) 
Farben für Text und Zeichnungen frei definierbar. Bitmap-Farben Max. 15 ms/ Zeile (Mono ]) 
werden automatisch gespeichert. Ausgabe von Farbauszügen Max. 6 ms/Zeile (Mono 2) 
mit präzisen Paßkreuzen und Beschnittmarken für die Druck- - Incl. benutzerfreundliche Steuersoftware 
plattenherstellung, inklusive der Möglichkeit zur Verwendung - IFF-Speicherformat 

RO 4. Laserdrucker NEC® Silentwriter LC 890 
Verwendung von Bitmap-Grafiken: _ PostScript®-fähig 

IFF-Bilder mit bis zu 4096 Farben können eingelesen werden. - Druckgeschwindigkeit: 8 Seiten/ Minute 
Beschneiden und Vergrößern/ Verkleinern der Bilder. Ausgabe - Auflösung: 300 DPI 

in frei definierbarer Rastergröße und -winkelung. - Zweischacht-Papierzuführung 


- Zeichenvorrat: 35 residente Schriften 


V AD-orienti j 
erwendung von C orientierten Zeichnungen - Speicherkonfiguration: RAM 3 MB 


Zeichenfunktionen im Programm. Verschiedene Strichstärken, ROM 1 MB 
Strich- und Füllmuster. Import von CAD-Doteien aus Aegis Draw. - Schnittstellen: 8 Bit (Centronics) 
Ausdruck mit höchster Auflösung des Ausgabegerätes. Seriell RS232C (V.24) 
Vielfältige Ausgabemöglichkeiten: ee 
Apple Talk® 

Ausgabe auf PostScript®-Laserdruckern und -Satzbelichtern und - Emulationen: PostScript® Batch 
grafikfähigen Matrixdruckern, einschließlich Farbmatrixdruckern. PostScript Interactive 

a  - HP LaserJet Plus® 
Multitasking: - Benutzerfreundliches Bedienfeld mit alphanumerischer 
Durch die überragenden Multitaskingfähigkeiten des Amiga 2000 LCD-Anzeige 
ist es möglich, die Softwarequalitäten von Professional Page voll 
zu nutzen, während beispielsweise in einer Datenbank parallel 5. Software 
dazu Adressen selektiert werden. - Professional Page 


Professionelles DTP-Programm mit vielfältigen Gestaltungs- 
möglichkeiten, Grafikeinbindung mit bis zu 4096 Farben, 
Farbseparation etc. 


- Professional Draw 
Vektororientiertes Color-Grafikprogramm, Post$cript®- 
Ausdruck möglich. 


- Scanner-Software 
Bietet vielfältige Möglichkeiten der Farbmanipulation, 


(= Com modore Ausschnitt-Scan möglich, S/W-Scannen möglich. 


Commodore Büromaschinen GmbH 
Lyoner Straße 38, 6000 Frankfurt 71 
Tel. (069) 66 38-0, Telefax 66 38-159 
Telex 4185 663 como d, 

Btx * 20095 # 


Commodore AG 


Langenhagstrasse 1, CH-4147 Aesch | 
Tel. (061) 78 2212, Twx. 9649 81 Commodore 


Commodore Büromaschinen GmbH Technische? noskumgeg une MARKTFÜHRER BEI MIKROCOMPUTERN 


Kinskygasse 40-44, A-1232 Wien Liefermöglichkeiten NEN 
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DESKTOP PUBLISHING 


Ausgabe 


Die Ausgabe von Farbgrafiken und Schmuckfarben 
über den Laserdrucker oder den Satzbelichter erfolgt 
in vier Stufen als Farbauszüge nach der Euroskala. 
Fertige Lithofilme können so in eigener Regie erstellt 
werden. Hierbei besteht u.a. auch die Möglichkeit 
der Veränderung der Rasterweite und Raster- 
winkelung; eine Grundbedingung für ein wirklich 


optimales Ergebnis im Druck. 


Farbe 


Die Einbindung und Verwendung von Farbe in 
Professional Page ist hervorragend gelungen. Die 
direkte Farbdefinition im Programm (wiederver- 
wendbar!) ist ein hervorragendes Merkmal bei der 


Verarbeitung von farbigen Grafiken und Texten. 


Textverarbeitung 


Im Vergleich zu den meisten DTP-Programmen 
ist Professional Page mit umfangreicheren Text- 
verarbeitungs-Funktionen ausgestattet. So z.B. 
mit Funktionen „Suchen und Ersetzen” oder 


„Blockbearbeiten“. 


Grafik 
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Im Grafikbereich ist Professional Page anderen 
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DTP-Programmen weit überlegen. So sind Speziali- 
täten wie z.B. freihändiges Zeichnen sonst nur in 


echten Grafik-Programmen enthalten. 
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Komplexe Anforderungen in kurzer Zeit 
meistern 


ar 
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Wenn Informationen anschaulich vermittelt werden 
müssen, reicht Text allein oft nicht aus. Grafiken, 
Bilder und Pläne ersparen viele Worte und sorgen für 
eine unmißverständliche Kommunikation. Zeit- und 
Kostenaufwand verhindern jedoch häufig die 
perfekte Herstellung des benötigten Informations- 
materials. 

Speziell für diese Anforderungen wurde Amiga 


DeskTop Publishing entwickelt. 


Perfekt in Wort und Bild 


Mit Amiga DeskTop Publishing lassen sich komplette 
Seiten auf dem Bildschirm gestalten - illustriert 

mit Grafik, Fotografie und beliebiger Typographie. 
Die Seiten werden vollständig auf dem Bildschirm 
bearbeitet, wobei das Monitorbild dem Endprodukt 
exakt entspricht. Dadurch ist jederzeit die Möglichkeit 
‚zu Sichtkontrolle und Korrektur - z.B. bezüglich 


Form und Anordnung - gegeben. 
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Das Ergebnis: eine perfekte, druckfertige Vorlage. 
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In kürzester Zeit erstellt, ohne kostenintensive Wege, 


alles in eigener Regie. 


Professional Page 


Professional Page ist ein ausgereiftes DTP-Programm 
für den Commodore Amiga, das großen Leistungs- 
umfang und echten Bedienungskomfort garantiert. 
Die überwältigenden Vorteile von Professional Page 
liegen in den ausgefeilten Farb- und Grafikmöglich- 
keiten, die der Amiga in bisher einzigartiger Weise 


unterstützt. 


PostScript" 


Durch den konsequenten Einsatz von PostScript” als 
Ausgabesprache wurden die Voraussetzungen für 
den professionellen Einsatz des DTC-Paketes über 
Laserdrucker und Post$cript®-fähige Satzbelichter wie 
z.B. „Linotronic® 200 R” geschaffen. 
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Schriftgrößen bis 
127 Punkt 








Beilage zum Clubmagazin "Treffpunkt" 


Zugriff auf professionelle 


Schriften ennis Stars 


Sicher hat schon jeder einmal darüber nachgedacht, 
beim Fernsehen oder vor einem eigenen Wettkampf: 
Wie bereiten sich Spltzensportier auf ein Match vor? 


Hier gibt es, wie es scheint, so viele Rezepte wie Sportler 


Zeilenabstand frei selbst. Während die einen, wie zum Beispiel Ivan Lendl, der 
sich außerhalb seines normalen Spieltrainings noch an 


definierbar, z.B. prozen- Kraftmaschinen quält, taglich stundenlang Gewichte stem- 

-- _ men, setzen die anderen voll auf psychische Stärke. Diese 
tual zur Schriftgröße beziehen sie häufig aus nur kleinen Stützen: Während etwa 
Martina Navratilowa immer ihre Hunde an den Ort des Ge- 
schehens mitbringt - "Das wirkt sich einfach beruhigend auf 
meine Seele aus“ - setzen andere auf ein bestimmtes Klei- 
dungsstück, das ihnen als Maskottchen Glück bringen soll. 
Kein Tennissieg ohne Aberglaube! Doch eines muß man 
zugeben: Der Erfolg spricht für sich, und das ist schließlich 
das Entscheidende im Hochleistungssport - zumindest dort, 
wo fair gekämpft wird. Und wer sollte dann noch etwas ge- 
gen einen kleinen Glücksbringer einzuwenden haben? 


Olympia... 


...in Seoul ist vorbei. Doch während in Korea wieder der 
Alltag eingekehrt ist, beginnen in Spanien schon die Vor- 
bereitungen für die Sommerspiele 1992. Neben vielen or- 
ganisatorischen Fragen gilt schon heute ein besonderes 


Freihandzeichnen in 
PostScript®-Qualität 


grafische Zeichenfunk- 
tionen wie Kreise, Recht- 
ecke, Polygone, Linien 
und Kurven 


komfortable Bearbeitung 
kleiner Objekte durch 
fünf Vergrößerungs- 
stufen auf dem Bildschirm 





Ersatzfunktion in der Text- Augenmerk den vielen baulichen Maßnahmen, die bis da- 
verarbeitung, z.B. hin noch getroffen werden müssen, um der XXV. Som- 


„S » d “ merolympiade einen gebührenden Rahmen zu geben. 
ommeroliympıagde 
durch „Sommerspiele” 


Ein Paket voller Vorteile: 


« Einbindung in die MS DOS-Welt (optional) 
© Ausgezeichnete Grafikfunktionen 
€ Professioneller Bedienerkomfort durch Kurzbefehle 


€ Unschlagbares Preis-/Leistungsverhältnis 


INFORMAT 
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Nr. 10/88 - Okt. 1988 


Carl 
Lewis 


Nachdem Carl Lewis 
in Zürich Ben John- 







Distanz besiegt hat- 
ie, war sein größter 
se Gegner in Brüssel 
" der Gegenwind. 
. Beim Grand - Prix - 
Sporfest siegte Le- 
wıs dennoch ın 10,4 
Sekunden. Die leich- 
te Brise, die Lewis 
mit 0,6 misck. ıns 
| Gesicht wehte, ver- 
hindene allerdings 
einen weiteren "Un- 
3 ıer - Zehn- - Sprint” 
des 27Jähnigen. 
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Dopingkontrollen 
im Radsport 


Immer wieder werden selbst bekannte Radsporiler bei 
Dopingkontrollen überführt und von Wettbewerben dis- 
qualifiziert. Und jedesmal wird in der Öffentlichkeit der 
Ruf nach strengeren Kontrollen laut. Wir wollten die Mei- 
nung von Experten zu diesem Thema wissen. Lesen Sie 
dazu den ausführlichen Bericht in der nächsten Ausgabe 
der *Sport-Information* im 
"Treffpunkt". Außerdem in 
dieser Ausgabe: ein Inter- 
view mit dem peruanischen 
Fußballtrainer Antonio Sava 
und seınem Kapitän Latos. 


Die Auflösung unseres 
September-Rätsels hieß: 
a) Kunstschwimmen 


b) Los Angeles 1984 
c) Yahong Ma 





"U VERANSTALTUNGSTIP 


Der TUS Rot-Grün feiert am 15.10.1988 


sein lOjähriges Bestehen. Ab 20.00 Uhr 
im Sportheim mit Bier, Brezein und vie- 
len Überraschungen. Der Eintritt ist frei. 








Wahlweise auto- 
matisches Ausgleichen 
von Buchstaben 


Linienstärke 
selbst definieren 


Professionelle 
Farbgrafikeinbindung 
durch das Erstellen 
von Farbauszügen 


Übernahme von Texten 
mit Formatierungsbefehlen 


Texte im Zwischen- 
speicher = Zusammen- 
fügen mehrerer Texte 


Darstellungsmöglich- 
keiten positiv, negativ, 
seitenrichtig 

und seitenverkehrt 


Vergrößern und 
Verkleinern, Dehnen, 
Stauchen und Drehen 

ganzer Seiten 


Documento cedido por: 


David Sancho 


Digitalizacion de: 


Commodore 


http:/ /www.exploracommodore.com 

















